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Übersicht der Netzkomponenten

Anschluss weiterer WEA über 
MS-Netz

Windgenerator

MS Schaltanlage in oder in 
der Nähe der WEA

Vorhandenes 
HS -Netz

HS-Kabel oder 
Freileitung

HS/MS 
Transformator
Schaltanlage



Schaltanlage am Netzanschlusspunkt 110kV



Eigentum & Schalthoheit

Netzbetreiber :
 Schalthoheit 
 Meldungen

Anschlussnehmer:
 Eigentum 
 Meldungen

Netzbetreiber :



Schutzsysteme

 110 kV Leitungsschutz
 Transformatorschutz
 Abzweigschutz
 Netzentkupplungsschutz
 Schutz der WEA



Schutzprinzipien des Netzbetreibers

 Leitungsdifferentialschutz
 Distanzschutz
 Automatische 

Wiedereinschaltung
 ...



Schutz- Monitoringsysteme am Einspeisepunkt

 Transformator-
differentialschutz

 Überstromzeitschutz
 Vor- Ortsteuerung der 

Schaltgeräte
 Spannungsregler 
 Power Quality
 Störschreiber
 Leittechnikanbindung

Netzbetreiber
Windparkbetreiber



Anlagenschutz WEA MS Schaltanlage

 Wandlerstromversorgtes und 
einschaltstromstabilisiertes Schutzgerät

 Sicherungen
 Kurzschlussanzeiger
 Transformatorschutz
 Netzentkopplungsschutz
 Zählung für die Verrechnung
 Messung

WEA 
2

WEA 
1

WEA 3
 NS-Seite

WP Netz

WEA 3 MS Schaltanlage



Mögliche Netzanschlusspunkte

Anschluss weiterer WEA über 
MS-Netz

Windgenerator

MS Schaltanlage in oder in 
der Nähe der WEA

Vorhandenes 
HS -Netz

HS-Kabel oder 
Freileitung

HS/MS 
Transformator
Schaltanlage

Netzanschlusspunkte

Netzanschlusspunkte



Netzanschluss nach VDE-AR-N-4110



Häufig eingesetzte Schutzgeräte



Protection Testing Library (PTL)



Prüfvorlage im OMICRON Control Center (OCC)

 Automatisierte Prüfvorlage
 Strukturierter Prüfablauf
 Leichte Adaption an die 

vorgaben des Netzbetreibers 
 Wiederverwendbarkeit bei 

Wiederholungsprüfungen (alle 
4 Jahre)



Eingabe des Funktionsumfanges entsprechend E9



Eingabe der Einstellwerte spezifisch zu der Funktion



Verdrahtung des Prüfgerätes zum Prüfling



Prüfung des Spannungssteigerungsschutzes 
Einstellwert U>



Prüfung des Spannungssteigerungsschutzes 
Einstellwert tU>



Prüfberichte



Wiederkehrende Prüfungen



Wiederkehrende Prüfungen der Nieder- u. 
Mittelspannungsinstallationen an Windenergieanlagen

Die Prüfung von elektrischen Anlagen wird gemäß den elektronischen Regeln in Anlehnung an die Beurteilung 
und Bewertung nachstehender Richtlinien durchgeführt:
 DGUV V3 (BGV A3) “Elektrische Anlagen und Betriebsmittel”
 DGUV Information 203-007 (BGI 657) – “Windenergieanlagen”

 DIN VDE 0105-100 “Betrieb von elektrischen Anlagen”

 DIN VDE 0100-600 “Prüfungen”
 DIN VDE 0100-410 Schutzmaßnahmen – “Schutz gegen elektrischen Schlag”

 DIN VDE 0100-540 “Erdungsanlagen, Schutzleiter”
 DIN VDE 0101-2 “Erdung von Starkstromanlagen mit Nennwechselspannungen über 1 kV”
 VDE 0113-1 (EN 60204-1) “Sicherheit von Maschinen – Elektrische Ausrüstung von Maschinen”

https://moe-service.com/glossar/din/
https://moe-service.com/glossar/betrieb/
https://moe-service.com/glossar/din/
https://moe-service.com/glossar/din/
https://moe-service.com/glossar/din/
https://moe-service.com/glossar/din/
https://moe-service.com/glossar/en/


Prüfung nach DGUV Vorschrift 3

 Gemäß § 5 der DGUV V3 soll der Anlagenbetreiber dafür Sorge tragen, dass elektrische Anlagen und 
Betriebsmittel in bestimmten Zeitabständen auf ihren ordnungsgemäßen Zustand geprüft werden. 
Prüflisten sind vom Anlagenbetreiber zu ermitteln und festzulegen.

 Nach §5 DGUV V3 sind die Fristen für Wiederholungsprüfung so zu bemessen, dass entstehende Mängel, mit 
denen gerechnet werden muss, rechtzeitig festgestellt werden können. Für elektrische Anlagen und 
ortsfeste elektrische Betriebsmittel die normalen Beanspruchungen durch Umgebungstemperatur, Staub, 
Feuchtigkeit oder dergleichen ausgesetzt sind, ist ein empfohlenes Prüfintervall von mindestens 4 Jahren 
einzuhalten.

 Um Stillstandszeiten Ihrer Anlage zu minimieren, können Sie die DGUV V3 Prüfung gut mit den 
regelmäßigen Schutzprüfungen, der wiederkehrenden SDL Prüfung sowie den 
mechanischen wiederkehrenden Prüfungen (WKP) durch uns kombinieren. Gerne erstellen wir Ihnen ein 
Angebot. Bei Fragen aller Art sprechen Sie uns gerne an.

https://moe-service.com/glossar/anlagenbetreiber/
https://moe-service.com/glossar/anlagenbetreiber/
https://moe-service.com/inspektionsstelle/schutzpruefungen/
https://moe-service.com/inspektionsstelle/sdl-pruefungen/
https://moe-service.com/inspektionsstelle/wiederkehrende-pruefung/


Prüfen durch Besichtigung bzw. Erprobung



COMPANO 100

Farbige grafische 
Benutzeroberfläche

Stromausgang 
110A AC / 100A DC (600 VA)

Elektronischer Start/Stopp

Binäreingänge, 
potenzialfrei/potenzialbehaftet,

AC/DC-Spannung, 300 V
oder Strom mit Shunt 

AC-Spannungsausgang 
150V AC / 220V DC (30 VA)1

Bis zu 750 V mit VBO4 (optional)

Integrierter oder externer 
Not-Aus-Schalter

Handrad

USB-Schnittstelle

Akkubetrieb

1Alternativ nutzbar als AUX DC (220V DC / 45 W)



Prüfen durch Messung mit dem COMPANO 100

Mikroohm Messung



DIN VDE 0101-2 EN 50522 “Erdung von Starkstromanlagen mit 
Nennwechselspannungen über 1 kV”

 Messung des spezifischen Erdungswiderstandes 
zur Planung der Erdungsanlage

 Messung Erdimpedanz zur Feststellung der 
Wirksamkeit der Erdungsanlage

 Messung der Schritt- und Berührungsspannung

https://moe-service.com/glossar/din/


Messung des Spezifischen Erdwiderstandes

Methoden zur Messung des spezifischen Erdwiderstandes
• Schlumberger
• Wenner



Messung der Erdimpedanz nach DIN VDE 0101-2  EN 50522

Warum wird die Erdimpedanz gemessen?

 Bei der Errichtung als Nachweis der richtigen 
Auslegung des Erdungssystems

 Bei der Wartung als Nachweis der Unversehrtheit 
des Erdungssystems

 Um festzustellen ob gefährliche Berührung- bzw. 
Schrittspannungen auftreten können.



Messung der Berührungsspannung (EN 50522:2011) Page 29

Excel Template for IEEE 81 and EN 50522
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Fragen oder Anmerkungen?

Danke für Ihre Aufmerksamkeit
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